
Unser aller Leben ist digital durchdrungen. Kinder wachsen selbstverständlich mit Smartphones, Tablets & 

Co. auf. Mit zunehmendem Alter kommunizieren sie, bilden sich und gestalten ihre Freizeit auch online. Nicht 

wenige Eltern stellt dies vor große Herausforderungen im Erziehungsalltag. Mit ihren Fragen wenden sie sich 

auch an Sie als Mitarbeitende aus Thüringer Familieneinrichtungen. Häufi g zwischen Tür und Angel.

Als Fachkraft wären Sie den Familien gern behilfl ich. Jedoch stehen gerade soziale Einrichtungen vor  besonderen 

Herausforderungen. Es fehlt an Zeit für Qualifi zierungen, für Austausch im Team, für Angebotsentwicklung und 

nicht zuletzt an technischer Ausstattung und Personal. Die Realität: Digitale Bildung und Kompetenzförderung 

sind zwar gesellschaftlich gefordert, aber in Familieneinrichtungen selten ausreichend möglich. Verständlich, 

dass sich Fachkräfte im Umgang mit digitalen Medien oft unsicher fühlen.

Hier setzt das Projekt MedienCoPiloten an, wir beraten und begleiten Thüringer Familieneinrichtungen 

zu  digitalen Medien und Medienkompetenzförderung. Im Rahmen unseres Fachtags Digitale Medien in 

 Familieneinrichtungen – Auch noch?! gehen wir folgenden Fragen nach:

•	 Wie können digitale Medien in der pädagogischen Arbeit sowie in den Arbeitsabläufen Ihrer 

Einrichtung sinnvoll eingesetzt werden?

•	 Welche medienpädagogischen Methoden und Themen können Sie wie setzen? 

•	 Welche spannenden Möglichkeiten, aber auch Risiken bergen digitale Medien?

Wir laden Sie herzlich ein, sich praxisnah und kreativ mit digitalen Medien auseinanderzusetzen! Nach  fachlichen 

Inputs steht das Ausprobieren im Fokus: Auf dem Markt der Möglichkeiten sowie in den Workshops erproben 

Sie digitale Methoden, tauschen sich mit Fachleuten aus und haben viel Raum für Ihre Fragen sowie neue 

Ideen.
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für Thüringer Familieneinrichtungen

MedienCoPiloten

Digitale Medien in 
Familieneinrichtungen – 
Auch noch?!
mit den MedienCoPiloten durchstarten –

Inspiration, Austausch & Praxis

Datum | 21. August 2025, 9.30 bis 16.00 Uhr 

Ort | Kontor Erfurt, Hugo-John-Straße 8

Für | Fachkräfte aus Thüringer Familienzentren, Mehrgenerationshäusern, 

Familienerholungsstätten, Ehe-, Erziehungs-, Familien- und 

Lebensberatungsstellen, Thüringer Eltern-Kind-Zentren, 

Familienverbänden und -organisationen sowie alle Interessierte

Ticket | 25 ¤ (all inclusive)

Anmeldung | https://eveeno.com/FachtagMedien 



9.15 – 10.00 Uhr | Anmeldung und Ankommen 

Ticket-Kontrolle, Check-in, Überblick über Abflugzeiten, Gates und Mitreisende

10.00 – 10.30 Uhr | Begrüßung

Ihre Flugbegleiter*innen stellen sich vor

•	 Moderation: Dr. Henryk Balkow, MENT – Mediennetzwerk e.V.

•	 Graphic Recording: Sandra Bach, sandruschka Kreativagentur

Boarding mit Grußworten von

•	 Katharina Schenk, Thüringer Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie

•	 Mario Braun, Vorstandsmitglied Kinderschutzbund Thüringen e.V.

10.30 – 11.15 Uhr | Impuls 1

Bestimmung des Reiseziels

•	 Medienumgang als Thema in Familieneinrichtungen: Wo muss die Reise hingehen?

	 Dr. Daniel Hajok, Honorarprofessor Universität Erfurt, Seminar für Medien- und Kommunikations- 

	 wissenschaft & Gründungsmitglied der AKJM – Arbeitsgemeinschaft Kindheit, Jugend und Medien

11.15 – 11.25 Uhr | Pause

Beinfreiheit verschaffen, Tomatensaft mit Salz & Pfeffer

11.25 – 11.45 Uhr | Talk

Ready for Take-off, Wir nehmen Funkkontakt auf

•	 Durchstarten mit den MedienCoPiloten – Wie verläuft die Prozessbegleitung zu digitalen Medien und 

Medienkompetenzförderung und was macht sie aus?

Einblicke in die Arbeit der MedienCoPilotinnen Anika Hohmann & Anja Zimmermann sowie 

Erfahrungsaustausch mit ihren Gästen aus dem Familienzentrum Charlotte des IFAP e.V. in  

Bad Sulza und dem Ferienzentrum Oberhof der AWO sano gGmbH in Oberhof 

11.45 – 12.30 Uhr | Impuls 2

Sicherheitseinweisung, Wo befinden sich Sauerstoffmaske, Spucktüte und Schwimmweste?

•	 What the f*ck! Grenzverletzungen im Netz – Erfahrungen aus der beratenden Praxis mit Kindern und 

Jugendlichen.

	 Valentina Lauer, Projektleitung Safe im Recht Kinderschutzbund Frankfurt/Main-Taunus e.V.,  

	 Expertin für digitales Aufwachsen

Tagesprogramm



12.30 – 14.00 Uhr | Mittagspause mit Markt der Möglichkeiten

Essen!, Fliegen Sie öfter? – Kennenlernen der Sitznachbarn, bunte Duty-free-Welt der Medienpädagogik

•	 Informationen, Austausch, Netzwerken und Ausprobieren

•	 Ziehen Sie Ihr Ticket – im Gespräch mit den MedienCoPiloten

•	 App-Probierwiese, Robotik ab KITA-Alter, Kinderrechte & Medien,  

Games zu Algorithmen und KI, MINT-Experimentierboxen, Kinder- und Jugendmedienschutz,  

Materialien zum Mitnehmen & vieles mehr

•	 Heben Sie ab mit unseren lokalen und überregionalen Partner*innen:

JFF – Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis

LAG Kinder- und Jugendschutz Thüringen e.V.

LFK – Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg mit dem Projekt „THE FEED“

MENT – Mediennetzwerk Thüringen e.V.

MitMedien e.V. mit den Projekten „MEiFA“ & „Aktiv mit Medien“

NummergegenKummer e.V.

RoboThek Gotha & MINT Thüringen (STIFT)

SPAWNPOINT – Institut für Spiel- und Medienkultur e.V. & Jugend hackt Lab Erfurt

TLM – Thüringer Landesmedienanstalt & Fachstelle Strategische Medienbildung Thüringen

sowie dem Kinderschutzbund Thüringen e.V. mit dem Projekt „Digital? Nur mit Kinderrechten!“

14.00 – 15.30 Uhr | Workshops

Weitblick gewinnen, Ausflugsziele sammeln & Tagestrips planen

•	 WS 1 | Den Familienalltag medienkompetent und resilient meistern! 

Marie-Therese Stedry, Waldspatz-Medien

•	 WS 2 | Mit Eltern ins Gespräch kommen – Medienbildung als gemeinsame Aufgabe 

Sascha Prinz, Blickwechsel e.V. – Verein für Medien- und Kulturpädagogik

•	 WS 3 | KI in der Kinder- und Jugendhilfe – Chancen für benachteiligte Kinder 

Katharina Meiners, freie Bildungswissenschaftlerin

•	 WS 4 | Grundlagen der praktischen Medienbildung – Medienpädagogisches  

Handwerkszeug für die niederschwellige und lebensweltnahe Bildungsarbeit 

Kay Albrecht, freiberuflicher Medienpädagoge

•	 WS 5 | Wir zeigen uns! Social Media als Schaufenster unserer Arbeit 

Carola Pfannschmidt & Thomas Richter mit Laura Knappe, Leitungsteam und  

Pädagogin des AWO Kindergartens „Am Fuchsgrund“ Erfurt

15.30 – 16.00 Uhr | Abschluss mit Graphic Recording 

Sinkflug, Landung, Applaus

•	 Zusammenfassung und Aha-Momente in praktischer Reisegröße

Tagesprogramm



Impuls 1 | 10.30 – 11.15 Uhr

Medienumgang als Thema in Familieneinrichtungen: Wo muss die Reise hingehen?

Dr. Daniel Hajok, Honorarprofessor Universität Erfurt, Seminar für Medien- und Kommunikationswissenschaft 

& Gründungsmitglied der AKJM – Arbeitsgemeinschaft Kindheit, Jugend und Medien

Der Impulsvortrag führt schlaglichtartig in das veränderte Heranwachsen und Erziehen in der digitalen Welt ein. 

Die Herausforderungen für ein angemessenes, auf den Medienumgang junger Menschen bezogenes Handeln 

werden skizziert und Familieneinrichtungen als ein wichtiger Ort zur Bewältigung herausgestellt. Der Fokus 

liegt zum einen auf der medienpädagogischen Arbeit mit Kindern zur Förderung eines ‚sicheren‘ Agierens in der 

digitalen Welt. Zum anderen auf einer adäquaten Unterstützung von Eltern und pädagogischen Fachkräften. 

Ziel ist es, jungen Menschen Zugang und Teilhabe auch im digitalen Raum zu ermöglichen, ohne dass dabei die 

Anforderungen an Schutz und Sicherheit sowie Befähigung und Förderung aus dem Blick geraten.

Impuls 2 | 11.45 – 12.30 Uhr

What the f*ck! Grenzverletzungen im Netz – Erfahrungen aus der  

beratenden Praxis mit Kindern und Jugendlichen. 

Valentina Lauer, Projektleitung Safe im Recht Kinderschutzbund Frankfurt/Main-Taunus e.V.,  

Expertin für digitales Aufwachsen

Junge Menschen wachsen in digitalen Räumen auf, die häufig nicht für sie gestaltet sind. Grenz- und Rechts-

verletzungen sind alltäglich und Kinder und Jugendliche sind sowohl betroffene als auch ausübende Personen. 

Cybergrooming, missbräuchliche Verwendung von Sexting-Material bis hin zu Sextortion, Cybermobbing, 

Herabwürdigungen und Diskriminierungsformen sind (leider) keine Seltenheit.

Anhand von Fallbeispielen und konkreten Äußerungen macht der Impulsvortrag begreifbar, mit welchen 

Formen von digitaler Gewalt Kinder und Jugendliche konfrontiert sind. Welche Wünsche haben Kinder und 

Jugendliche an ein digitales Umfeld und wie können Erwachsene Verantwortung übernehmen und angemessen 

und hilfreich sein?

Die Rechtsberatungsstelle „Safe im Recht“ berät Jugendliche zu ihren Erfahrungen mit digitaler Gewalt und 

steht durch ein breites Präventionsangebot an Schulen im Austausch mit jungen Menschen zu ihrer Lebens

wirklichkeit im Netz.

Impulsvorträge



Workshop 1 | 14.00 – 15.30 Uhr

Den Familienalltag medienkompetent und resilient meistern! 

Marie-Therese Stedry, Waldspatz-Medien

Der Umgang mit Medien ist in vielen Familien eines der größten Streitthemen. Gleichzeitig gibt es wohl 

kaum ein Thema, das Eltern in ihrer Erziehung so sehr verunsichert, wie die Medien. Zu schnelllebig sind die 

Entwicklungen, zu verlockend die Mechanismen von Social Media, Games und Co.! Kinder und Jugendliche 

lieben Medien und können unendlich viel Zeit damit verbringen. Und sind wir doch mal ehrlich: Auch vielen 

Erwachsenen fällt es zunehmend schwerer, sich dem Sog der Medien zu entziehen.

Wie können Familien gesunde Routinen und faire Regeln finden, die ihnen den Alltag erleichtern? Was ist 

unter Medienresilienz zu verstehen und wie können Medienthemen so besprochen werden, dass Eltern und 

Kinder dabei in Beziehung bleiben? In diesem praxisnahen Workshop erhalten Fachkräfte aus dem Bereich der 

Familienhilfe hilfreiche Anregungen und Impulse für die eigene Arbeit. 

Workshop 2 | 14.00 – 15.30 Uhr

Mit Eltern ins Gespräch kommen – Medienbildung als gemeinsame Aufgabe

Sascha Prinz, Blickwechsel e.V. – Verein für Medien- und Kulturpädagogik

Eltern wünschen sich Sicherheit und Orientierung in der digitalen Welt ihrer Kinder. Doch wie gelingt der offene 

Austausch zwischen Fachkräften und Eltern über Mediennutzung? Im Workshop erfahren Sie, was Eltern bewegt, 

wie Gespräche auf Augenhöhe glücken und erhalten praktische Tipps und Tricks für eine gelungene Medien-

erziehung. Gemeinsam schaffen wir einen Raum für Fragen, Austausch sowie neue Impulse und diskutieren 

konkrete Elternanliegen. Was können Fachkräfte leisten? Wo sind Grenzen des Angebots und wie „lässt sich der 

pädagogische Zeigefinger verarzten“? Seien Sie dabei und gestalten Sie Medienbildung aktiv mit.

Workshop 3 | 14.00 – 15.30 Uhr

KI in der Kinder- und Jugendhilfe – Chancen für benachteiligte Kinder 

Katharina Meiners, freie Bildungswissenschaftlerin

Ob in der Beratung, im Kontakt mit Eltern oder in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen – KI-Tools können 

Fachkräfte auf vielfältige Weise unterstützen. Im Fokus des Workshops stehen Anwendungen, die Teilhabe 

erleichtern, Vielfalt berücksichtigen und die individuelle Förderung von Kindern und Jugendlichen ermöglichen. 

Sie lernen praxistaugliche Tools kennen, etwa für mehrsprachige Kommunikation oder niedrigschwellige 

Begleitung im Alltag. Einige davon werden gemeinsam ausprobiert. Abgerundet wird der Workshop mit einem 

Blick auf Risiken und Herausforderungen im Umgang mit KI.

Workshops



Workshop 4 | 14.00 – 15.30 Uhr

Grundlagen der praktischen Medienbildung – Medienpädagogisches Handwerkszeug für die 

niederschwellige und lebensweltnahe Bildungsarbeit

Kay Albrecht, freiberufl icher Medienpädagoge

In diesem Workshop erhalten Sie praxisnahe Einblicke in bewährte Methoden und Tools der aktiven Medien-

bildung – mit besonderem Fokus auf niederschwellige, datenschutzkonforme und alltagsnahe Ansätze. Ziel 

ist es, Mut und Inspiration zu wecken, um (erste oder weitere) medienpädagogische Angebote in der eigenen 

Einrichtung zu entwickeln und umzusetzen. Gemeinsam werden Anwendungsideen vorgestellt, die sich an 

den konkreten Zielgruppen, Rahmenbedingungen und Ressourcen der Teilnehmenden orientieren. So können 

Potenziale und Herausforderungen digitaler Medien sichtbar gemacht werden, um an entsprechender Stelle 

intervenieren zu können.  

Workshop 5 | 14.00 – 15.30 Uhr

Wir zeigen uns! Social Media als Schaufenster unserer Arbeit

Carola Pfannschmidt & Thomas Richter mit Laura Knappe, 

Leitungsteam und Pädagogin des AWO Kindergartens „Am Fuchsgrund“ Erfurt

Begeben Sie sich mit uns auf die Reise zu einer gelingenden Arbeit mit Social Media. Wir teilen unsere Erfahrungen, 

bringen konkrete Beispiele zur Anschauung mit und sprechen mit Ihnen über unseren Weg zur Digitalisierung und 

der Nutzung von Social Media. 

Welche Tools nutzen wir und was braucht es dafür? Von der Idee zur Umsetzung – welchen Prozess haben wir 

durchlaufen? Wie nutzen wir Ressourcen im Team? Welche Rahmenbedingungen haben wir verändert? Welche 

Anlässe, Themen und Einblicke nutzen wir, um unsere Arbeit transparent zu machen und in welcher Art setzen wir 

diese um? Was gilt es mit Blick auf Datenschutz und rechtliche Grundlagen zu beachten? Wie werden Kinder gezeigt 

und einbezogen? Was sind „No-Gos“?

Ein Workshop aus der Praxis für die Praxis – uns ist es wichtig ins Gespräch zu kommen, Fragen zu beantworten, 

Ideen auszutauschen und Ängste und Sorgen zu besprechen.

Workshops


